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Situation Rennstraße - Konzeptvorschlag zum weiteren Vorgehen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

anbei erhalten Sie einen Konzeptvorschlag für den Umgang mit dem Thema "Rennstraße" im
Zwischenzeitraum bis zur Umsetzung des Radschnellweges.

Wir hatten dies bereits in den vergangenen Jahren mehrfach thematisiert. lm September 2024 fand eine
Absprache zwischen derADFC Ortsgruppe Kleinostheim und der Verwaltung statt, in welcher die
Problemlage diskutiert und von der Verwaltungsseite als solche auch erkannt wurde.

Nachdem sich dieser Tage ein neuer Gemeinderat zusammenfindet, wäre es angebracht in diesem
Kontext Aktivitäten zu entwickeln.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung

Freundli Grüße

4*
-4n*,,u*Dieter Stahlbock
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Konzeptvorschlag

Zustandsbeschreibung

. Die Rennstraße weist eine Breite von drei Metern auf. Dadurch ist es bei der
Begegnung von Pkws unvermeidlich, dass mindestens ein Fahrzeug die Fahrbahn
verlässt und das Bankett zum Ausweichen benutzt.

. Gleiches gilt bei der Begegnung von Kfz und Fahrrad, weil neben einem Pkw nur
maximal 1 m Fahrbahnbreite verbleibt. Damit ist auch in diesem Fall ein Ausweichen
auf das Bankett erforderlich.

. lnsbesondere bei feuchter Witterung kommt es durch das ständige Ausweichen der
Fahrzeuge auf das Bankett zu Absenkungen und Pfützenbildung. Dadurch wird die
Erosion weiter verstärkt, was dazu führt, dass das Bankett immer breiter wird.

. Irolz regelmäßiger Sanierungsarbeiten am Bankett seitlich derAsphaltfahrbahn gelingt
es der Gemeinde nicht, den Höhenunterschied zwischen Fahrbahn und Bankett
dauerhaft kleiner als 6 cm (Höhe am Beispiel Rundbord) zu halten. Dadurch ist jedes
Ausweichen eines Zweirades auf das Bankett mit einem erheblichen Sicherheitsrisiko
verbunden, das in der Regel als Sturz aus eigener Schuld bewertet wird.

. Leider wird ein Ausweichen von Zweirädern regelmäßig von Kfz erzwungen, so dass
das gefährliche Ausweichen wegen der geringen Fahrbahnbreite unvermeidlich ist.
Nach unserem Kenntnisstand wird sich an der Situation auch in absehbarerZeit nichts
ändern. Daher stufen wir die verkehrliche Gesamtsituation entgegen der Bewertung
der Polizei als nicht verkehrssicher ein. Daraus ergibt sich für uns die dringende
Forderung nach Sperrung der Rennstraße für Kfz (außerAnlieger).

. Für Zweiräder besteht beim Wechsel auf das Bankett erhöhte Unfallgefahr, weil neben
der Asphaltkante ein Absatz entsteht, der in der Vergangenheit Höhenunterschiede von
mehr als 10 cm aufinries.

. Bei Nacht wird die Unfallgefahr durch die Blendwirkung entgegenkommender
Fahrzeuge nochmals deutlich erhöht.

' Obwohl das Bankett mindestens einmaljährlich ausgebessert wird, stellt sich der
mangelhafte Zustand nach kurzer Zeil wieder ein, weil ein tragfähiger Unterbau fehlt.

. Die offizielle Unfallstatistik weist nach Einschätzung des ADFC eine hohe Dunkelziffer
auf, weilviele Stürze lediglich Hautabschürfungen und Prellungen zur Folge haben und
von den Betroffenen nicht gemeldet werden. Deshalb stellen wir die Einschätzung der
Polizei bezüglich der Sicherheit auf der Rennstraße in Frage.

. Der durchfahrende Kfz-Verkehr wirkt auch negativ auf die Landwirtschaft vor Ort.

Standpunkt ADFC
. Die Rennstraße ist für Fahrradpendler als Verbindung von Kleinostheim nach

Aschaffenburg unverzichtbar. Sie ist Teil des offiziell ausgewiesenen Radwegenetzes
des Landkreises Aschaffenburg und stellt in diesem Kontext die Verbindung
Aschaffenburg-Alzenau dar. Der heutige Zustand ist nicht akzeptabel.

. Sie ist Teil des geplanten Radschnellwegs von Hanau nach Aschaffenburg und ist vom
bayerischen Verkehrsministerium als förderfähig definiert. Seit Juni 2A24 liegt die
Machbarkeitsstudie für einen Radschnellweg Aschaffenburg - Hanau vor. Betreffend
der Trassenauswahl wurde die Strecke über die RennstraßelAlte Poststraße klar
favorisiert. Das Potenzial liegt auf der Teilstrecke Aschaffenburg-Mainaschaff bei ca.
2.600 Radfahrern täglich, für die Fortführung nach Kleinostheim liegt dieses
nachgewiesene Potenzial bei ca.2.100 Radfahrern täglich. Dies zeigt die Erfordernis



hier tätig zu werden.
Bei einer Breite von 3m handelt es sich bei der Rennstraße nicht um eine Straße
gemäß RAS Q, sondern um einen Wirtschaftsweg. Deshalb dürJte sie nur für den
landwirtschaftlichen Verkehr, nicht aber für den motorisierten lndividualverkehr
freigegeben werden.
Mit einer Verkehrsbelastung von bis zu 1000 Fahrzeugen pro Tag hat sie sich zu einer
Ortsverbindungsstraße entwickelt, die sowohlAusweichverkehr der 88 als auch
Zielverkehr zu den neuen Gewerbegebieten und Einkaufsschwerpunkten von
Mainaschaff aufnimmt. Bereits heute beobachten wir mehr Fahrzeuge als vor einigen
Jahren.
Bei der envartbaren Stärkung der Gewerbegebiete in Mainaschaff ist mit einer
Zunahme der Verkehrsbelastung zu rechnen. Das ist im bestehenden Zustand nicht
hinnehmbar. Deshalb wird derADFC auf eine Sperrung der Rennstraße für den
motorisierten I nd ivid ualverkeh r h i narbeiten.
Die Rennstraße ist auch ein Schulweg. Diese wird nach unserer Kenntnis von
Schülern mit Fahrtzielen Aschaffenburg bzw. Mainaschaff genutzt.

Vorschlag des ADFC für die Entwicklung der Rennstraße

Mittelfristige Lösung (2-4 Jahre)
. Die Gemeinde beginnt umgehend mit dem Grunderwerb von Flächen, die die

Ein richtu ng ei ner Fah rradstra ße zwische n Ca rl-Goerdeler-Stra ße u nd der
Gemeindegrenze ermöglicht.

. Abstimmung mit der Gemeinde Mainaschaff (Anteil 100 m von 1100m).

. Zeitgleich erfolgen die Vorbereitungen für den Ausbau zur Fahrradstraße. Sie
beinhalten Kontaktaufnahme mit dem Verkehrsministerium zur Abstimmung der
Modalitäten zum Erhalt der Fördermittel, Antrag auf Förderung, Festlegen des
Ausbauquerschnitts für eine Fahrradstraße und begleitenden Fußweg.

. Einstellung der erforderlichen Mittel in den Gemeindehaushalt.

Lösung im Zusammenhang mit dem 4-gleisigen Ausbau der Bahn oder keine Lösung. Sperrung der Rennstraße für den motorisierten lndividualverkehr.
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